
Patriot unv Demotrat.
Die Oreqsn vtachricht.

Die spätesten Nachrichten von Waschinqton
melden, daß der Oregdn.Nachricht. Beschluß
der Eonsereuz Sommittee in beiden Häuser,
am letzten Freitag, angenommen wurde. Im
Senat mit 42 gegen 10, und im Haus, mit
142 gegen 40. Derselbe ist nicht bedeutendvon dem, welcher in einer andern Spalte der

heutigen Zeitung erscheint, abgeändert wor-
den. Also hat doch endlich der Eougreß die-ses Geschäft einmal beendigt. Wie bald
nun diese Nachricht gegeben werden wird, läßt
sich für jetzt noch nicht bestimme».

Unglück.?Herrn John Althaus von
Hilltann, Bucks Eaunty, begegnete letzte Wo>
che folgendes Unglück : Er hatte nämlich sei-ne Sägmühl? zu einem Stillstand gebracht,
um nach etwas zu sehen. Das Thor öffne-te sich aber wieder und setzte dieselbe in Be.
wegiing, welches zur Folge hatte, daß eines
seiner Beine mit der Säge inßcriihrnng kam,
und schrecklich zerschnitte» wurde. Daßelbe
w»rde ihm abgenommen, aber nach ungefähr
« Stunden verwechselte er dennoch das Zeit-
liche mit dem Ewigen, eine Gattin und 2klei.
ue Kinder hinterlaßend.?Alter 30 Jahren.

Traurig e F o l g, u. Ein Zucht-ling, Namens Pierce, welcher vor etwa ISMonaten i» das Staatsgesängniß zu Brook-
lyn gesetzt worden war, erhängte sich am letz-!
ten Donnerstag in seiner Zelle. Er erfuhr
nämlich durch einen Neger den Tod feines
Vaters, welcher ein Zupfer des Kummers und
der Bttrnbniß über die schlechte Handlungen
seines Sohnes geworden war,?und hörte z«.gleich die Nachricht, daß einer seiner Brüderwegen Betrügerei verhaftet worden seiDiesen beiden Ursachen schreibt man seinemSelbstmord zu.

Falsche Münz e.?Seit letzter Zeit-iing wurde in Pottsville eine bedeutende
Quantität falsche Münzsorten, als l 0 Cent-
stucke, Viertelthaler, und halhe Thaler, in Um-
lauf gesetzt. ES wird vermuthet daß dieses
Geld irgendwo in selbiger Nachbarschaft ge.
münzt wird. Dieses ma<, leicht der Fall sein,
denn an Sclmrken aller Art haben sie gera.»e anch keinen Mangel, nnd seitdem die Eut.Deckung gemacht wurde, daß bei jener Eourr
selten Falschmünzer überführt werden können

ist es kein Wunder wenn sie in ihrem Geschäftungestört bleiben. Da« Geld ist bei näherer
Besichtigung leicht z« erkennen.

T rauriges Ereignißaufder
'Neading Eis, « bah n,?Am letztenDienstag Morgen um 2 Uhr kam ein Zug ge.
ladcncr Eisenbahn - Karren mit einem ande-ven, in der Nähe von Pottstown, in Berüh-rung, so daß durch diejie heftige Erschütterung

...

von den Karren von der Bahn qewor.
/en und der Tod des Ingenieurs, mit Namen

. I- Hill, kerbngefiihrt wurde ; auch 5,r
George B. Sterling brach bei dieser Gelegen,
deit ein Bein. Der lelztere wurde am Mitt-
woch in's Hospital nachPhiladelphia gebracht.

Di,nstzeitder Senatoren-
Die Dienstzeit folgender Herren geht mit dem

-Ende
gkgeuwäriigen Gesetzgebung zu

Heinrich Ebapman, von Blicks; lameSD. Dnnlaip, von Erie; Adam Ebach, v»nAork; Johann Fonlkrod, von Philadelphia
Eaunty ; lefferson K. Heckman, von North,
ampton; Joseph F. Ouay, von Clinton :
Georg, Rahn, von Schuylkill; Johann B.
Steriqere, von Montgomery; Daniel L.Scherwood, von Tioga ; Zarl E Snllivan'von Butler; Samuel Fegely, von Berks.

Von den oben benannten Herren sind S
Loko Foko, und Z Whigs.

Todesfälle. Der achtbare lames
qemiilr, gewesener Gonvernör von Rhode Ei-
land, ist am I7ten April in eine« Alter von
77 lahren gestorben.

lolm E. Spencer, jr. (Sohn des verstor-
denen Krieqssekretärs) welcher auf der Ver.
Staaten Kriegsschaluppe 'Marion' als ?akl-
meister angestellt war, starb an der Küstevon Afrika an dem gelben Fieber.

Zur Staeistikvon Nr u ?1o r k.
?Jemand hat «ach geuanem Studium des
Addroßkalenders herausgebracht, daß eintau-
send Advokaten?zweihundert neun und fünf-zig Gcldmäkler, nnd hundert und zehn Zahn,
ärzte in und bei Nrn ?)orz leben. Ein grau-
siges Bild, wenn man die Summe von Pro-zessen, Geldnoth und Zahnschmerzen bedenkt,
deren es bedarf, diese Herren zu erhalten.

Wasserflut K.-Nach Berichten aus
Neu Orleans bis zum 7. Aprilwar der Mis-sissippi bis zu einer außerordentlichen Höhegestiegen und hatte einen Theil der Stadl'»»-
ter Wasser gesetzt. Am vorhergegangenen
Samstage hatte ein beispiellos heftiger Stnrm
on der Balize gewüthet und unter den Fahr-zeugen manchrrlcißeschädigungen angerichtet.

Den neuesten Nachrichten aus s>ayti
zufolge ha, President Pierrot sich genöthigt
«eseken sei» Amt niederzulegen und sich ins

zurückzuziehen. Der neue Pre.lldent Ziiche bat seine Stelle eingenommen,
und «an glaubt, daß ?nler seiner Ädministra-

Dominicanerngeschlichtet werden.

DieEityofVoree, da» sia»pt-
quartier des Mormenenpropheten Stranasoll bereits 10,0110 Einwohner zählen. S

'

auf der Prairie am White Ri"er. d»Grenze von Racine und Walwort»-m Wisconsin, nnd wird o's ein
der Platz geschildert.

°

«emble v?n Htrr» Jonathan
de 7et>k, cm Eaunty, wur.
!er SM U"d -'54 aus ei.

demselben gestohlen. Es besän,vcn ~ch «och ungefähr gz<) Zahler mehr Gelddarin die der Dieb nicht fand.
In ?ouisville, Kentucky, erscheint seit Kur.

deutsche Zeitung welche der Ti-tel "Lokomotive" ,ührt. Dies mag wobl die
einzige eokomo.we sein, die nur dann erplo-dlrt wenn ihr der Dampf fehlt.

Belohnun g.?Der Mayor von ?an<
easter biete, em, Belohnung von 5«, Thälernfür d? Entdeckung undßerkaftun, der Braud.

tr'ech ' Unwesen

Türkische Kriegserklärung.
Die folgende kütivse Kriegeserttärnna wur-

de im Jahr, IKK3erlassen, von dem türkischen
Kaiser Mahomet deck Äierten, gegen den
deutschen Kaiser Leopold. Wirrücken dieselbe
hier ein, nm unsern Lesern zu zeigen wie bar-
barisch in jenem Zeitalter selbst die Monarchenbei dergleichen Zwistigkeiten handelten.

"Durch die Gnade Gottes, des großen Got-
tes im Himmel. Wir, Molo Mahomet, Gott
von der Erde, berühmter und mächtiger Kai-ser von Babilon und Judäa, vom Aufgang
bis zum Untergange der Sonne, König aller
Könige der Erde, mächtiger Regent über Ara-
bien und Mauritien. siegreich geborner So-
vereignivon Jerusalem, Besitzer des Grades
Christi, des Gekreuzigten, erklären Dir, Kai-ser von Deutschland, und Dir, König von
Polen, und allen Häuptlinge» Deines Landes
sowohl als dem Pabste von Rom, seinen Car-
dinälen und Bischöfen, daß Wir entschlossen

sind Dich an,»greifen mit 13Königen, 1,300,
AM Mann Neiler und Infanterie, mit türki-
schem Muthe, Muth der Dir und den Dei-nigen unbekannt ist. Wir werden Dich be>
suchen in Wien, Deiner Residenz, Dich, den
König von Polen und alle Deine Verbünde-
ten verfolgen, das Schwert in der Hand, mit
verbrennen, Morden, Plündern und Zerstö-rn Deines Landes und deiner Unterthanen.
Was Dich selbst betriff» sollst Du den aller-
lchrecklichsten Tod leiden den man sich denken
'ann. Da Deine Regierung schwach und!grausam ist, selbst unter Christen, werden wir
Oir mit Feuer und Schwert Dein Kaiserthum !
»nd Königreich entreißen nnd gleichfalls den Zrömischen Stuhl »nd seine dreifache Krone
»msturzeu und zerstören.

"Dies, Kaiser von Deutschland »nd König
so» Polen, ist unsere Erklärung z» Dir und
Ule Deinen Unterthanen ; und Wir brnach.sichtigen Dich nebstdem, daß diesen Worten
!>ald Thaten folgen werden, für die Du Dichselbst in Bereitschaft halten magst.

"Gegeben in Unserer mächtigen Stadt
Stambul (Konstantinopel,) enthaltend I«SS
Straßen, 90 Hospitäler, 1000 öffentliche Bä>
der, gg? Fontaine». 12« Märkten, lIS Ka-
favansereien, 480 Wirthshäuser sur Auslän-
der, ivzz große und kleine Schulen, 4>zz
Moschee» und Kirche». Diese große ». mäch-
tige Stadt ist vier deutsche Meilen im Um.
nnge nnd auf ihren Mauern sind 360 starke
lhurme. Unsere Vorfahren entrissen sie den
Händen der Christen, deren Weiber und Kin-
der vor idren Auge» ermordet wurden. So
-vollen Wir Dich »nd alle Christen behan-
deln zum ikewrise unseres Hasses und unsererVerachtung.

"Gegeben im 25sten Jahr, Unsers Alters
»nd dem 7ten Unserer erhabenen Regierung, j

(Unterzeichnet) Mo l o Mahom e t. j
Dieser Erklärung folgt, der furchtbare »nd

serheerende Türken Krieg, während welchem
die Türken di, Stadt Wien belagerten, dann !
Iber abzogen, ohne dieselbe erobert zu haben, j

G asentzündung. Am vorigen
Montag wurden in der Mine des Hrn. Ro.!»aldfon, an der Mill Creek, dreiMinirer
durch die Entzündung des Gases dir«Ibsnip) auf eine schlimme Weise verbrannt
wahrend sie im Begriff waren an die Arbeit

gehen Die Namen der Personen sindZolin Fitzgerald, Michael M'Gratk, »nd
haggerly Das trübe Wetter und ft>lglich
dichte Atmosphäre, welches am Soniiiag
herrschte, ließ das leichte Gas nicht znr Ober, lstäche und drängte dasselbe in die Mine, all.
wo es sich bei der Annäherung des Lichtes ent-
>u»dete. Wir sind jedoch froh z» vernehmen
daß keine Gefahr für das Leben der Unglück,
lichen zu befürchten ist.

Noch Ein s.?Am nämlichen Tag, wnr.
de in den Ost Delaware Kohlengruben ein!
Mann Namens Owen Brennen, ebenfalls
-uifeine bedeutend, jedoch nicht lebensgefäkr.
liche W,is, an G,sicht undHänd,n verbräm.-
Poltsv. Prrss,.

Dnmpfbovt. Verlust.
Das prachtvoll. Neu Aorter Dampfboot

Oregon, Capt. St. John, welches Ursprung.
!>ch 140,000 Thaler kostete, lief am vorigen
Samstag Morgen im "Hurlgate" auf eiiieu
Felsen, brach in der Mitte entzwei, und so.
isieich sank das Hinter, und das Aortertheil
desselben um l bis 2 Fuß ins Wasser. Eswaren an Kundert Passagiere an Bord, die

fast alle schliefen als das Unglück geschah
sie wurden sämmtlich durch das Fährboot
Moria abgenommen »nd an Bord des von
Neu Häven kommenden Dampfbootes Tra.
oeller gebracht, in welchem sie zwei Stundenspäter wohlbehalten in Neu ?lork eintrafen.Das Dampfboot war nicht versichert.-ib.

Ein Nater saqte ,u seinem Sohn welcher
ein Glas vom stärksten Brandy mit Wohlge-
fallen verschlang. ' Unterl.iße solches?das
starke Getränk ist dein größter Feind." "Die
Schrift lehrt uns aber unsere Feinde z» lie-
ben" sagte der Sohn.

M a j o r W a h l. Bei der am letztenSamstag am Hanse von Sly Steckel, für das
lste Batallion des Isten Regiments geHalle«
nen Majors.Wahl, wurde Lieut. E l vS »

ckelzu jener Stelle erwählt.

4oMeilen in
Tagen in Tennessieentdeck? worde... Der Marmor soll von ei-

Ntr unübertrefflichen Schönheit sein.
Bovine, die schon mehre Malewegen Mord und Brandstiftung vor Gericht

stand, ist endlich freigesprochen worden.

Nerhcirathet!
Am letzten Sonntag durch den Ehrw. L>rn

German, Hr. C h a r l e s Tr e r I e r,'mit
Miß L > d , a Brown, beide von Oder.
Milsord.

Am Igien April durch den Ebrw. Herr»Daniel Brensinger,
m,t Miß Catharina SU. ebe l, beidevon Langschwamm.

Fenster Papier.
Eine ftkr schöne Swswahl Fenster Papi?

bti
erhalten worden, ««d zu »erkaufen

Guth, Ruhe und Aoimg.
SllleutaA», April 29.

Milliner Stohr,
in der Stadt Allentaun.

Zwischen den Harte-Waaren Stohr« der
Herren Barber und Säger.

Miß Matilda Stein,
Ergreift dies, Aeleqenheit einem geehrten

Publikum und ihren Freunden überhaupt die
Anzeige zu machen, deß sie da« Milliner Ge»
schäft noch immer an ihrem alten Stand, aufj
der nördlichen Seite der Hamilten Straße,
und zwar in dem Hause ii>re« Vaters George
Stein (Uhrmacher) fortzusetzen gesonnen ist,
und daß sie soeben von Philadelphia zurück-
gekehrt ist, und nun folgende neumodige Ar-
tikel wohlfeil zum Berkauf anbietet: Ein
Assortement Florence Braid Bonnets,

Fancy Brilliant, do
Albert, do

mWMM Vcdal Albert, do
Lace, do

Pearl/ do
Rice-Stroh u. Ruttland Bonners,

Eassng Bonnets, von Braid verfertigt
Seidene. Lawn und andere Bonnets,

Misses Gimp, Devon, Tissue.Laivn und Englisch Albert Bonnets,
Vonnet Taps. Artificial - Blumen,
Fancy Dreß Cappen, für Weibs«

Personen, Leghorn - Hüte für
Buben, u. alle andere zu ih-
rer Fach gehörende Artikel

Welche sie gesonnen ist, an den allerniedriq-sten Preisen zu verkaufen. Alte Hüte wer-
den von ihr gebleicht, und auf die geschmack-
vollste Weift nach der neuesten Mode umge-
ändert. "

Sie ist dankbar für genossene Kundschaft,
bittet um eine Fortdauer derselben, fühlt ver-
sichert daß sie alle Anrufenden völlig befrie-
digen kann, und gibt das Versprechen daßdies so wohlfeil, dauerhaft und schön gesche-
hen soll, als es an irgend einem andern Ortm dieser Stadt oder sonstwo geschieht.? Man
rufe an und urtheile für sich selbst.

April SS,

Große Gelegenheit!
Cabinetmacher sehet hier

.. D 5 wünscht sein Ge-
>cdaft als Cabinetmacher aufzugeben, so ist er
lii dem Entschluß gekommen, anstatt seinen
Lorrath im Kleinen zn verkaufen, seinen

Ganzen Stock.
iusammen abzusetzen, und zwar an sehr an-
nehmbaren Bedingungen. Derselbe besteht,us fertiger Arbeit. Planken, Boards, Seänt-lings. Mabogony Boards und Veniere, Hand-
werks-Geschirr,c.

f r : Gibt er Nachricht daß er fei-ne Werkstätte derjenigen Person die seinen
Stock übernehmen mag, an sehr vortheilh.if.sen Bedingungen verrenten wird, und eine
dessrre Stelle ist keine in dieser Stadt anzu-
treffcn. Dieselbe ist an dem süd östlichen
6cke der Hamilton und James Straßen ge-legen. "

Kauflustige sind eingeladen sogleich anzu>sprechen, indem ein solcher Bargain, wie er
.'»'er zu geben gesonnen ist, sicherlich nicht je.
den Tag angetroffen werden kann.

Salomon Blank.
Allentaun, April 2S. nqZm

Oeffemliche Vendu.
Samstags den 2»en Mai, um 12 Uhr Mit-

tags, soll am Hause von Abraham und Zho->nas Reinhard, in Ober . Milford Taunschip,
kecha Cauniy, öffentlich verkauft werden :

Sin vortreffliches Pferd, 2 Mähren von
welchen eine trächtig ist, ein B»lle, 3 Kühe,
kin 2-Gäulswagcn, ein Dearborn Wagen,Pferdegeschirr, 3 Schweine, Heuleitern mit
Schemel, Strohbank, Windmühle, Pflüge
und Eggen, Schlittenläufer, Säg - Blöcke,
cliptische Springs, Wagendeckt. Schleifstein,
Schubkarren, ungefähr Wtt Schindeln, Käs.«er, Nabeln und Rechen, Sattel, Tische, Zü>der, Kisten, nebst einer Verschiedenheit ande-rer Artikel.

Die Bedingungen am Lerkaufstage undAufwartung von
51. K. Witman,
Peter Engelman,

Assign.es von A. und T. Reinhard.
Ap"l 2S, nqlw

Briefliste.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welch,

in letzter Woche in dem Allentaun Postamtliegen geblieben sind
Salomon Butz jun,, H. D. Boa«, Allen

Burren. Amos 80ß oder »eß. Henrietta 80.
wV. Solomon Gtphard,Zriedrich Eberhard,George Esser. TtK«a« Kenstermacher, I.
Kaul, David KäWMdwin Klein, Jos. Line,
S-arak Moore, M»ry M.nk. Reuben Neu-

kard, Daniel Roth. Ehristopker Scherber»,
Zvhn G. Schimpf, John Schad, David Ste-
ckel, Joseph Trumbauer, Reuden Trorell.

E. R. Neuhard Postmeister.April 29,

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß sich die Saunty.Commißioner« von nun an, auf den erstenMontag in jedem Monat, zwischen >0 Uhr
Vormittags und 2 Uhr Nachmittags, in ihrer
Amtsstube befinden, und der Schreiber der
Somm.ß.oner« jede Woche einmal, und zwarMontags während denselben Stunden.-Auf
Befehl der Board.

Abraham Ziegenfuß, Schreiber.»pr'l nq?m

Wohlftil? Wohlfeil?!
ffrühlings-Güter.

Die Unterzeichneten möchtenehrerbietiqsi
ihre alten Kunden und da« Publikum im Ali-
gemeinen benachrichtigen, dag sie soeben an
ihrem Stokr auf den nordwestlichen Ecke des
Markt Vierecks, ein großes Assortement tro.
ckener Waaren und Orozereien von Nenyork
und Pkiladelpkia erkalten Kaden, welche sie
sich entschlossen Kaden, so wohlfeil, wenn nicht
wohlfeiler als dieselbe sonstwo in Allentaun
erkalten werden können, zu verkaufen, beste»
hend zum Tkeil aus folgende», Artikeln :

Trockene Waaren.
Sin allgemeine» Assortement gedruckter

?awnS, schwarze Bödmet und AillySchleier,
schwarze u farbige Mouslin deLainSchawlS,
Balzarins sur Damen-Anzüge, Earlston und
O.'gandic GingkamS fü» d», 3« und S 8 Zollschwärze Italienisch, KravatS, steiafarbiae
und figurirte rreß-Seid», schwarz, und blau,
schwarze Poult de Soi Seide, schwarze Mo-kair Mitts »nd Handschukr, schwär,, und
farbige MouSlil» de Lai««, gleichfalls, ein
vollständiges Assortement von schwarzen und
weißen Strümpfen, Hosenstoffe von jeder Be-
nennung, VestingS von allen Arten, und ein
großes Assortement von Fäncp Lattune.

Grozer e i e n.
Aechter V O Mo,

??,

lasseS, Zucktrdau« und MMMM//Honig - Lyrup, Honig. AZKW
Domina», kaquira«"«

und Rio Saffee, Aoung-Hyson und Imverial
TK?, allkS von drr besten Qualität, so wie
kinr groß, Anzahl anderer Artikel, welche alle
Arten Zärbe-Stoff einschließe».

Spiegel.
Ein vortreffliches Assortement MokaaonySpiegel, welche Waaren sie sekr «vbl.

feil für baar Geld, oder im Austausch füralle Arten LandeSproduktt verkauf?«.
Sie sind dankbar für genossen, Kundschaft

und Kossen, dadurch daß sie wohlfeil »erkaufen
werden, «kren Theil der Gunst des Publi-kumS zu erhalten.

Grim und Reninger
Allentaun, April 29. nqbv

Sennenschirme.
Ein großes Assortement sehr schöner, gros-

ser und kleiner Sonnenschirme, von 25 EenlS
bis zu zwei Thaler, soeben erhalten und zuverkaufen bei

Grim und Reningcr.
Allentaun, April2S. nqbv

Kattune! Kattune::
RXI Stücke vortreffliche und prachtvoller

Kattune, soeben erkalten und an unglaublich
billigen Preisen zu verkaufen bei

Grim und Reninger.
Allentaun, April2«. nqbv

Makrelen!
No. t, und 2, in ganzen, kalben und vier-

tel BSrrelS soeben erkalten und wohlfeil zuverkaufen bei
Grim und Reninger.

Allentaun, April SS. ' nqb»

Rosine n.
Bor- und Faß- Rosinen in großer Quanti-

tat soeben erhallen und wohlfeil zu verkaufen
Grim und Reninger.

Allentaun, April 2V. nqbv

Krieg oder kein Krieg!
Ein Freund aller Nationen

5M Der Unterzeichnete bittet um
A Erlaubniß das Publikum zubenachrichtigen, daß er soebenvon Pkiladelphia, mit einem

AW skkr schöne» Assortement von
WD MMTuch, SaßimerS, Sattins und

HW allen antern Arten Bestings,
>/ / I« Tweeds, Mouslin und allen!

andern Schneider -Trimings, iüberhaupt einem guten
Assortement Sommer . Miiter zurück gekehrt i
ist. Kurz er ist im Stande '

Einen ganzen Anzug von blauem oder
blau schivarzem Tuch gut getrimmt
an «16 50 zu machen?einen FrenchTuch Anzug für 25 Thaler-einen!
Sommer Anzug für von 4 bis 10
Thaler «:?d alles wird gewarnt
oaß es paßt Modeartig verstehtsich, wenn es verlangt wird.

Die Bürger von?echa Saunty sind ersucht
am sud westlichen Ecke des Markt - Vierecks
in Allentaun anzurufen um sich selbst von
Gesagtem zu überzeugen; wo sie dann sagen
wenden : "Wirklich wir haben ein Freund al-
ler Nationen gefunden." Indem sie bald se-
hen werden, daß sie etwas wohlfeiler an je-
nem Stablisemknt kaufen können, als sie je in
diesem Lande gehört haben.

Er hat ebenfalls all, Arten fertige Klei,
dungs . Stucke auf Hand, wklche rr wohlfrilfür Baargeld absetzen wird.

und alle Arten Landesprodukte
werden im Austausch für Arbeit oder Klei.
Dungs-Stücke angenommen.

Jacob F. Kemmerer.
Allentaun, April2S. nqbv

l Cent Belohnung.
vM Es entlief dem Unterzeichneten,!

LA» wohnhaft in Nieder Macungie Taun-!schip, Lecha Eaunty, am letzten Dvn-
nerstag, ein von den Direktoren des j
Northanw'on Eannty Armenhauses ILx2Z»anihn verbundener Knabe, Namens

EkarleS B u ß Ich warne hiermitjeterman ihn nichts auf meinen Namen zu
borgen, oder zn leiben ; indem ich nicht wil»
lens bin einen Eent für ibn zu bezahlen. ?

Wer besagten Büß ausnimmt und ihn mir
wieder überbringt, soll obige Belohnung er,
halten, aber keine weitere Unkosten.

Reuben Mink.
April SS. »gm

Marktpreise.
> Artickel: ! per Allen». Easton.

Flauer . . . Bärrel ES M »5 50
Weizen . . . voschel! 0»4 »S
Roggen ... «?

Welschkorn . . ! 5Ä 54
Hafer.... ZI
Buchweizen . . 45, 4.z
Flachssaamen . I«1 I«v
Kleesaamen . .

! SW 4 '>t
Timotkysaamen. ' 2SV 2 St)
Grundbeer,« . 4<l »s
Salz .... SS S 2
Butter .

.
. Pfund 14 IS

Unschlitt ... X 8
Wach- ..... 25 «

Schmalz ... 7 S
Schinkenfleisch . 9 7-
Seitenstücke . . 7
Werken-Garn . 8 g
Si,r ... Dutz. 8 w
Roggeit-Wkisky. ! 25 2S
Akpfrl-WkiSky . ! - 2S ?7
Lkinökl . .

. j S 6 »«
Hickory-Holz. . Klafter 4SV SM
EicheN'Hvh . . 3SV 4M
Steinkohle« . . i Tonne s zM
Gips.... j S7S 4M

Uebersicht der Märkte.
Saam, ».?Kl?saa«,» drwgt «4 7S

bis «S S» und Flachssaam,» »I S».
S > auerundMek>l.-Ala»,r bringt »4 »7

bis »4 87. Rogg,n«,hl»S«?und Welsch,
kornmehl »Z m bis »3 VS.

G, trald ~?Waiz,n bringt Ol lydi«
»l IS; Wrlschkor» «S Ernts; «nd Roga,»
bringt 70 Eents; Hafer ve,kaufte an 44
Eents.

Bi, h m arkt Das Hundert vf»nd
Rindsflrisch dringt SM bis »S S 0; Kuk,
mit Kälber brachten 1« bis.« Thaler. -

Schweinefleisch 4 50 bis »» tzv.
»») Wechsel de« «Aetter«. -Er.

kältu »g, » ?W,n» »M fchnekem Wech-
sel der Lust die Ausdünstch« g,h,««t wird,
dann schlagen diejenigen Tbrile, welche durch
die Schweislöcher der Hatzi abgeführt «erden
sollten, ins Innere des Körpers zurück und
verursachen Kopfweb, Mbeikeit, ,n«zünd,t,
Augen, geschwollenen Hals, Heiserkeit, Hu«strn, Auszekrung, Sch«seze»,n vielen Tkei«
len des Körpers, 7ih,««a»ismus und andere
Uebel.

Wrigkts indionische Pflanz, npill,« sind
das bewährteste Mittel zur Verbreitung einer
Erkältung, weil sie aus dem Körper alle un»
reinen und verdorbenen Säfte treiben sdie
Ursache aller Krankkeitj und das auf so leich-
te und natürliche Ar». da» der Körper vo«
allen Leiden wie durch Zauberei befreit wird.
Bier oder fünf Pille», »or dem Schla-
fengehen genommen, werden nach kurze« Ge.
brauch die stärkste Erkältung heile«.

»dt Acht!-Kaust nur von de«
bekannt gemachten »«genten oder i« der Of-fice und General Niederlage, No, IM,Rae,,
straße, Philadelphia, und frag, ausdnicklich
nach "Wrigkts Indianischen Pflanzenpillen.'

einzige Ort in Allentaun wo die
ächten Wright's Pillen erkalten werden kön-
nen, ist an dem Buchstohr von G « th, R«.
he und No un g.

4S) Verderbtheit?Schmerz kann nur
da eristiren wo sich verdorbene Partikel be-
finden, die sich an einer Stelle festgesetzt ha-
ben, wo derselbe gefühlt wird. Dies, verderb-
liche Partikel, wenn in großer Quantität, füh-ren unvermeidlich den Tod herbei.

Es ist ,ine Wahrheit die nicht bestritte»
werden kann, daß diese Verderbtheit die Eri-
stenz aller lebenden Ereaturen zerstört, und
daß die Sur derselben von unschätzbaremWerth ist. Die beste und sicherste Medizin,
um den Körper von diesen Verderbtheiten und
allen andern Gebreche» zu befreien, sind Dr.
Brandreth's Universal Legetable Pillen.

Dieselbe verhüten, wenn dieselbe bei der
Ansteckung einer Krankkeit gebraucht werden,
sicherlich und mit Gewißheit einen unglückli-
chen Ausbruch; indem dieselbe alle Unge.
sundhriten aus dem Magen und Eingeweiden,
mögen dieselbe auch aus unreiner Lust, auS
Speisen die der Körper nicht vertragen kann,
oder auf irgend eine andere Art entstand,»
sein, vertreiben.

Vergesset nicht daß diese Pillen nicht in de«
Drugoreien Stohrs verkauft werde».

Obige schätzbare Medi,in ist in dem vuch-
stobr von Gut k, Ruk, und ?) oun gin
Allentaun, und bei den Agenten die in einer
andern Spalte angezeigt sind, zn erhalten.

Tax Appiet - Tage.
Am Mittwoch den Kten und Donnerstag

den 7»en Mai, zwischen d,n Stunden von w
Ukr Vormittags und 4 Uhr Nachmittags, ,ver-
den die Sommißioners von Lrcha Eaunty, sich
in ikrer Amisstube befinden u« diejenigen
Personen des Sauntys, die sich in der Tari»rung ibres Eigenthums benachtheiligt glau-
ben, abzuhören.

Zugleich» Zeit werden schriftliche Vorschlä-ge für die Einsammlung der Staats- und
öaiwty. Taren für das Jahr 1846 angenom-
inen, «pplikanten sind verbunden Sicher,
keit für die getreu, Erfüllung ihrer Sontrak.
te zu stellen, und haden daher gleichzeitig mit
der Eingabe der Vorschläge auch die Name«
der Burgern zu m,ld,n, di» si, zu g,b,n i«
Stande sein wurden, im Fall sie das Tar.
Einsammeln bekommen.

Peter Romich, )
Charles Foster, Comics
Samuel Camp,)

«p"lM, nq?m

Wasser Gesellschaft.
Montags den Ilten Mai. nächstens, zwi«

schen lv Ukr Vormittags und Ukr Nachmit-
tags, wird an dem Hause von William Sraig,
in der Stadt Allentaun, ei.ie Wahl gehaltn
werten, um für das nächste lakr fünf Ver-
walter von der Northanipron Waffen«,«,»,
schaft zu rrivählrn.

A. L. Ruhe, Secrttar.
April W. nqS«


